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Aktuelles:
- �Das Rathaus Eberdingen 

und die Verwaltungsstellen 
sind am Freitag, 15.05.2026 
(Brückentag), geschlossen.

- �Zahlungstermin 15.05. für 
die 2. Rate der Grund- und 
Gewerbesteuer

- �Donnerstag, 21.05.2026, 
Gemeinderatssitzung

Veranstaltungen:
- �Donnerstag, 13.05., 

 Feuerwehr Hochdorf/Enz  
Burger & Bar

- �Montag, 18.05., 
Kleidertreff geöffnet

- �Dienstag, 19.05., 
Reparaturcafé

Vorankündigungen:
- �Samstag, 23.05., 

Freibad-Saisoneröffnung

EBERDINGEN RICHTUNG WEISSACH

AM 23. MAI 2026  
UM 14:30 UHR

Informationsveranstaltung 
zum HochwasserrŸckhaltebecken

Herzliche Einladung

Wir freuen uns auf Sie!

TREFFPUNKT: BEIM HOCHWASSERR†CKHALTEBECKEN
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Grundsteuer-Rate
Zum 15.05.2026 wird die 2. Rate der Grundsteuer zur Zahlung 
fällig. Die Steuerpflichtigen werden gebeten, den im zuletzt er-
gangenen Grundsteuerbescheid genannten Betrag unter Anga-
be des Buchungszeichens pünktlich an die Gemeindekasse 
zu überweisen. Sofern eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
wird die Grundsteuer-Rate zum 15.05.2026 abgebucht.

Gewerbesteuer-Vorauszahlungsrate
Zum 15.05.2026 wird die 2. Vorauszahlungsrate der Gewerbe-
steuer zur Zahlung fällig. Sofern eine Abbuchungsermächtigung 
vorliegt, wird der Betrag zum 15.05.2026 abgebucht. Die fällig 
werdende Vorauszahlungsrate entnehmen Sie bitte Ihrem zuletzt 
ergangenen Gewerbesteuerbescheid. Bitte geben Sie auch hier 
bei der Überweisung das Buchungszeichen an.
Bürgermeisteramt
Kämmerei- und Personalamt – Steueramt

Bitte beachten! 
 

Das Rathaus Hochdorf bleibt  
vorübergehend geschlossen. 

 

Bitte wenden Sie sich an das Einwohnermeldeamt Eberdingen,  
Tel.: 07042 799 203, E-Mail: einwohnermeldeamt@eberdingen.de oder 
an die Verwaltungsstelle Nussdorf, Tel.: 07042 799 501 

 

 

 
 
 

 
 
 

 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Bürgermeisteramt 

Öffnungszeiten Eberdingen: 
 

Mo. bis Fr.  08:30 – 11:30 Uhr 
Mo   15:30 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten Nussdorf: 
 

Mo., Mi., Fr.  08:30 – 11:30 Uhr 
Mo    15:30 – 18:00 Uhr 

 
� Foto: Gemeinde Eberdingen

Freibadsaison 2026 
Eršffnung der 

im Eberdinger BŠdle 
Das Eberdinger BŠdle šffnet am  

Samstag, den 23. Mai 2026 
wieder seine TŸren!

Der Badebetrieb ist -abhŠngig von der Witterung- 
bis zum Ende der Sommerferien am 13. 

September 2026 vorgesehen.

…ffnungszeiten 
Ab dieser Saison gelten 
neue …ffnungszeiten: 

Dienstag bis Sonntag: 
12:00 - 20:00 Uhr

Montag: 
geschlossen

Eintrittspreise
Die aktuellen Eintrittspreise 

finden Sie auf unserer 
Homepage der Gemeinde 

oder am Aushang direkt am 
Freibad. 

Jahreskarten sind ab sofort 
im Rathaus Eberdingen 

(RŠume 309, 310 & 311) 
erhŠltlich. 

Jahreskarten 

Wir freuen uns auf eine sonnige und unfallfreie Badesaison 
und wŸnschen allen Besuchern und Besucherinnen 

erholsame Stunden im Eberdinger BŠdle.

Am 
Eršffnungstag 

ist der
Eintritt kostenfrei!

 2026 Freibadsaison

Wir freuen uns auf eine sonnige und unfallfreie Badesaison 
 

� Plakat: Gemeinde Eberdingen
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Seit 1992 rollt die Tour de Ginkgo jedes 
Jahr durch den süddeutschen Raum 
und sammelt Spenden für schwerkran-
ke Kinder und ihre Familien. 

Jeder Euro hilft, diesen Kindern und 
ihren Angehörigen eine Perspektive 
zu bieten. Dabei gibt es die Möglich-
keit, Ginkgo-Pflänzchen für den guten 
Zweck zu erwerben.

In Eberdingen unterstützt Bürgermeis-
ter Willing die Aktion mit dem Kauf von 
drei Ginkgo-Bäumchen, die in allen 3 
Ortsteilen einen Platz finden sollen. 

Die Setzlinge können im Gemüsever-
kauf Hagdorn-Tomaten, Zeppelinring 
24 in Hochdorf, zu den üblichen Öff-
nungszeiten erworben werden.

Weitere Informationen zur Aktion fin-
den Sie unter 
www.tourginkgo.de/tour-ginkgo-2026

Tour de Ginkgo – Radeln für schwerkranke KinderTour de Ginkgo – Radeln für schwerkranke Kinder

Maibaumaufstellung in Hochdorf/EnzMaibaumaufstellung in Hochdorf/Enz
Bei strahlendem Sonnenschein wurde am Vorabend des 1. Mai, am 
Rathaus in Hochdorf/Enz, der Maibaum aufgestellt. Bereits das drit-
te Jahr in Folge wurde der Baum wieder von Hand und mit viel Ge-
schick gestellt. Dieses Jahr Dank der tatkräftigen Unterstützung der 
Feuerwehr Eberdingen, Abteilung Hochdorf/Enz.
Für die musikalische Umrahmung sorgte der Musikverein Eberdin-
gen, der die Maibaumfeier bereicherte.

Zahlreiche interessierte Zuschauer verfolgten das Spektakel und 
genossen das gelungene Gemeinschaftserlebnis. Im Anschluss lud 
die Feuerwehrabteilung Hochdorf/Enz zum Maibaumfest am Feuer-
wehrgerätehaus zum gemütlichen Beisammensein ein.

Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, die diesen Tag zu einem be-
sonderen Erlebnis gemacht haben!
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Das Bauamt informiert:
Am Montag, 18.05.2026, beginnen die Bauarbeiten in der Mar-
tinstraße. Die Baumaßnahme endet voraussichtlich im November 
2026. Geplant sind die seit langem notwendige Aufdimensionierung 
des Mischwasserkanals, die Erneuerung der Wasserleitung und die 
Verlegung einer Wärmeleitung zwischen dem Kappelpfad und der 
Vaihinger Straße. In einigen Bereichen werden auch Stromkabel der 
Netze BW verlegt. Anschließend wird die komplette Fahrbahn er-
neuert.

Der erste Bauabschnitt umfasst den Bereich Vaihinger Straße – Wit-
tumstraße. Die Bauarbeiten erfolgen unter abschnittsweiser Voll-
sperrung.

Der Durchgangsverkehr wird überörtlich umgeleitet. Der öffentliche 
Nahverkehr wird über die Schulstraße umgeleitet.

Die beiden Bushaltestellen in der Martinstraße werden verlegt. Für 
den Busverkehr werden in der Schulstraße zwischen der Engen 
Straße und Kelterstraße Ersatzhaltestellen eingerichtet.

Für den Schulbus zwischen Eberdingen und Nussdorf ergeben sich 
keine Änderungen. Dieser wird wie seither über die Schloßstraße zur 
Schule fahren.

Weitere Auskünfte zum Bauvorhaben erteilt das Bauamt.
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Landratsamt Ludwigsburg
Fachbereich Straßen

Verkehrszeichenplan (SM)
Überörtliche Umleitung K 1651
OD Nußdorf, Martinstraße

Bauabschnitt
Umleitungsstrecke
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Gemeinsam radeln für Eberdingen – 
STADTRADELN 2026

Auch im Jahr 2026 beteiligt sich die Gemeinde Eber-
dingen wieder an der Aktion STADTRADELN. Der Ak-
tionszeitraum läuft vom 1. Juli bis 21. Juli 2026. In 
diesen drei Wochen gilt: Radeln, was das Zeug hält!

Begleitend dazu sind verschiedene Aktionen und Ver-
anstaltungen geplant, organisiert von KOLIBRI und der 
Lokalen Agenda. Nähere Informationen hierzu werden 
in den kommenden Wochen im Mitteilungsblatt, auf 
der Homepage sowie auf Instagram veröffentlicht.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, 
teilzunehmen und möglichst viele Alltagswege klima-
freundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen.

Die Anmeldung ist online unter stadtradeln.de mög-
lich. Dort können Sie ein Team gründen, einem be-
stehenden Team beitreten und weitere Informationen 
zur Aktion erhalten.

Machen Sie mit – jeder Kilometer zählt!

www.radkultur-bw.de

STADTRADELN

01.07. – 21.07.26
Suche auf www.stadtradeln.de nach Gemeinde Eberdingen
und melde Dich an!

Gemeinsam radeln wir für unsere
Gemeinde! Kein Team? - Einfach dem
offenen Team beitreten!
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Verkauf eines Einfamilienhauses  
im Ortsteil Hochdorf

Die Gemeinde Eberdingen veräußert im Wege einer öffentlichen Ausschreibung gegen Höchstgebot folgendes 
Einfamilienhaus mit Keller, Doppelgarage und Außenanlage:

Objektbeschreibung:
•	 Lage: Mörikestraße 14, 71735 Eberdingen, Ortsteil Hochdorf

•	 Baujahr: 1969

•	 Bauart: Holzfertighaus

•	 Wohnfläche: ca. 106 m², mit Küche, Bad, WC und vier Wohnräumen (Wohn- und Essbereich, Esszimmer, zwei 
Schlafzimmer)

•	 Zusätzliche Räumlichkeiten: Keller mit Wirtschaftsraum, Hobbyraum, Waschküche, Sauna, Werkstatt mit 
direktem Zugang zum Garten, Dachstuhl nicht ausgebaut

•	 Grundstücksfläche: 1.095 m²

•	 Ausstattung: Doppelgarage und weitläufige Gartenanlage

•	 Heizung: Ölzentralheizung mit zentraler Warmwasserbereitung

•	 Zustand: Altersentsprechend, Sanierungsbedarf vorhanden

Kaufpreis:
Der Verkauf erfolgt zum Höchstgebot. Das Mindestgebot beträgt 602.000,00 € (ermittelter Verkehrswert des 
Gutachterausschusses). Das Gutachten kann bei den Besichtigungen eingesehen werden.

Verfahrens- und Ausschreibungsbedingungen:
1.	 Gebotsabgabe: Gebote können über die E-Mail-Adresse bauplatzvergabe@eberdingen.de oder postalisch bei 

der Gemeinde Eberdingen, Stuttgarter Straße 34, 71735 Eberdingen abgegeben werden. Bitte reichen Sie die 
Angebote möglichst digital per E-Mail ein.

2.	 Verpflichtete Angaben/Unterlagen: Vollständiger Name, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Gebot, vorläufige 
Finanzierungsbestätigung über die Gebotssumme nebst Kaufnebenkosten eines deutschen Kreditinstituts.

3.	 Frist: Die Gebote müssen bis spätestens Sonntag, 21.06.2026, 24 Uhr, eingegangen sein.

4.	 Vergabe: Die Gemeinde ist nicht verpflichtet, an einen bestimmten Bieter zu verkaufen oder das Verfahren mit 
einem Zuschlag abzuschließen (Freibleibende Ausschreibung). Die Gemeinde behält sich vor, eine zweite Ver-
gaberunde durchzuführen.

Offene Besichtigungen:
Freitag, 22.05.2026, 14 Uhr bis 16 Uhr
Samstag, 23.05.2026, 10 Uhr bis 12 Uhr
Samstag, 30.05.2026, 14 Uhr bis 16 Uhr
Einzelbesichtigungen finden nicht statt.

Bilder vom Objekt finden Sie auf der Website der Gemeinde Eberdingen: 
www.eberdingen.de > Rubrik Leben > Bauen und Wohnen > Öffentliche Ausschreibung

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Sabine Bopp, bauplatzvergabe@eberdingen.de, 07042/799-317. 
Nach Ende der Angebotsfrist werden alle Interessenten über das Ergebnis informiert.
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Informationsschreiben zur Anpassung der Wasser- und Abwassergebühren
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im zuletzt veröffentlichten Amtsblatt ist in der Tabelle zum Infor-
mationsschreiben zur Anpassung der Wasser- und Abwasserge-
bühren bedauerlicherweise ein Fehler unterlaufen, da zwei Zeilen 
vertauscht wurden; den nachfolgenden Artikel veröffentlichen wir 
daher vollständig in korrigierter Fassung erneut:

Informationsschreiben zur Anpassung der Wasser- und 
Abwassergebühren
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Eberdingen erfüllt im Rahmen ihrer kommunalen 
Daseinsvorsorge eine zentrale Aufgabe für das Wohl und die 
Lebensqualität aller Einwohnerinnen und Einwohner. Eine ver-
lässliche Versorgung mit sauberem Trinkwasser sowie eine leis-
tungsfähige Abwasserentsorgung bilden dabei unverzichtbare 
Grundlagen unseres täglichen Lebens und unserer nachhaltigen 
Entwicklung.
Die letzten Gebührenerhöhungen der Wasser- und Abwasser-
gebühren der Gemeinde Eberdingen liegen sehr lange zurück. 
Die Abwassergebühren wurden zuletzt bei der Einführung der 
gesplitteten Abwassergebühr im Jahr 2011 kalkuliert und mit Be-
schluss vom 22.09.2011 angepasst; die Wassergebühren wur-
den zuletzt für die Jahre 2017–2019 kalkuliert und mit Beschluss 
vom 24.11.2016 angepasst. Seither hat die Gemeinde Eber-
dingen mit zahlreichen Investitionen und fortlaufenden Unterhal-
tungsmaßnahmen die Leistungsfähigkeit und Zukunftssicherheit 
der bestehenden Infrastruktur gewährleistet – ohne dies im Be-
reich der Gebühren darzustellen.
Vor dem Hintergrund gestiegener Anforderungen, allgemei-
ner Kostenentwicklungen sowie notwendiger weiterer Inves-
titionen sieht sich die Gemeinde veranlasst, die Gebühren zum 
01.01.2026 für Wasser und Abwasser wie folgt anzupassen:

Gebühr bis 
31.12.2025

Gebühr ab 
01.01.2026

Schmutzwasser 2,00 €/m³ 2,20 €/m³

Wassergebühr 
(Frischwasser)

1,75 €/m³ + 7% 
MwSt

3,62 €/m³ + 7 % 
MwSt

Niederschlagswasser 0,29 €/m² 0,33 €/m²

Der Gemeinderat hat hierzu in seiner Sitzung am 23. April intensiv 
beraten. Auch Sie können die extern durchgeführten Gebühren-
kalkulationen und Beratungsunterlagen öffentlich über unsere 
Homepage einsehen (www.eberdingen.de > Rathaus > Gemein-
derat > Sitzungen > 23.04.2026 > TOP 3).
Die Entscheidung wurde im Gemeinderat sorgfältig geprüft und 
abgewogen. Sie ist dem Gemeinderat – gerade aufgrund der 
gesamtgesellschaftlichen Umstände – nicht leicht gefallen. Der 
formale Satzungsbeschluss soll in der Sitzung am 21. Mai 2026 
gefasst werden.

Warum steigen die Wassergebühren so stark?
In den letzten Jahren sind die Kosten für die Wasserversorgung 
deutlich gestiegen. Ein wichtiger Grund dafür sind notwendige 
Investitionen.
Dazu gehören zum Beispiel:
•	 die Erneuerung und Instandhaltung von Leitungen in allen 

drei Ortsteilen
•	 der Ausbau und die Sicherung der Infrastruktur (Ausbau der 

Eigengewinnung u.a. im, Strudelbachtal)
•	 die langfristige Sicherstellung einer zuverlässigen Versorgung 

mit sauberem Wasser
Diese Maßnahmen sind wichtig, damit auch in Zukunft jeder-
zeit genügend Trinkwasser in gewohnter Qualität zur Verfügung 
steht. Daneben sind auch die Personalkosten im Wasserbereich 
in den zurückliegenden Jahren stark angestiegen.

Warum erfolgt die Erhöhung jetzt?
Die Gebühren wurden über einen längeren Zeitraum nicht an-
gepasst (s.o.). Deshalb war eine Neukalkulation zwingend not-
wendig, hierzu wurde die Gemeinde – zuletzt auch durch den 
Haushaltserlass des Landratsamtes Ludwigsburg – ausdrücklich 
aufgefordert. Die Gemeinde ist gesetzlich dazu verpflichtet, ihre 
Einnahmen einer bestimmten Kaskade folgend zu erheben. Zu-
vörderst sollen die Kosten über Gebühren gedeckt werden. Das 
sind Entgelte für konkrete Leistungen, zum Beispiel für Wasser 
oder Abwasser, Kinderbetreuungsgebühren oder Hallennut-
zungsgebühren. Wer eine Leistung nutzt, beteiligt sich damit di-
rekt an den entstehenden Kosten. Erst wenn diese Einnahmen 
nicht ausreichen, um die Unkosten zu decken, sollen die Steuer-
einnahmen erhöht werden.
Da eine rückwirkende Gebührenerhöhung grundsätzlich nicht zu-
lässig ist, hat der Gemeinderat bereits Ende letzten Jahres einen 
Bevorratungsbeschluss gefasst, mit welchem die Bürgerinnen 
und Bürger über die geplanten rückwirkenden Gebührenerhö-
hungen informiert wurden. Erfreulicherweise wurden die vom Ge-
meinderat beschlossenen Erhöhungssätze von bis zu 4,00 €/m² 
bzw. 4,00 €/m³ je Gebührentatbestand nicht erreicht.

Wieso wird die Gebühr nicht schrittweise erhöht?
Eine schrittweise Erhöhung wurde ebenfalls geprüft. Diese hätte 
jedoch dazu geführt, dass im Kalkulationszeitraum 2026/2027 
Fehlbeträge entstehen, da die Gebühren kostendeckend kalku-
liert wurden. Diese sogenannten Unterdeckungen („Verluste“) 
müssten zu einem späteren Zeitpunkt ausgeglichen werden. Das 
hätte bedeutet, dass die Gebühren in Zukunft noch stärker stei-
gen würden. Die Belastung wäre also nur verschoben worden.
Zudem können Unterdeckungen aus den Jahren 2021 und 2022 
nicht mehr nachträglich erhoben werden. Diese müssen von der 
Gemeinde getragen werden, was in der aktuellen finanziellen 
Lage nicht darstellbar ist.

Was hat der Gemeinderat geändert, um Bürgerinnen und 
Bürger zu entlasten?
Ein bedeutender Bestandteil der Gebührenkalkulation sind die 
kalkulatorischen Zinsen. Die sogenannten „Opportunitätskosten“ 
sollen ausgleichen, was die Gemeinde an Zinsen am Kapitalmarkt 
erwirtschaften könnte, wenn das Geld nicht in Investitionsmaß-
nahmen der Wasser- und Abwasserinfrastruktur stecken würde. 
Der Gemeinderat hat diesen im Rahmen der Gebührenkalkulation 
von 4,5 % auf 3,0 % gesenkt, was zur Senkung der Gebühren-
höhe beiträgt.

Was bedeutet das für Sie?
Mit der jetzigen Anpassung werden die Gebühren so festgelegt, 
dass die tatsächlichen Kosten gedeckt sind. Ziel ist eine faire und 
transparente Finanzierung der Wasserver- und Abwasserentsor-
gung. Gewinne werden mit kostendeckenden Gebührensätzen 
nicht erwirtschaftet.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung haben die Beschlüsse 
gemeinsam intensiv beraten und diskutiert. Die Sicherstellung 
einer intakten Wasser- und Abwasserinfrastruktur ist eine der 
wichtigsten Zukunftsaufgaben in unserer Gemeinde. Wir inves-
tieren mit unseren Kolleginnen und Kollegen viel, damit wir auch 
in Zukunft gut aufgestellt sind. Gemeinderat und Gemeindever-
waltung tragen – auch und gerade wenn die Zeitläufe schwierig 
sind – stets Verantwortung fürs Ganze. Hierfür ersuchen wir um 
Verständnis und Unterstützung.
Bei Fragen können Sie sich jederzeit an die Gemeindeverwaltung 
wenden. Ansprechpartnerin ist unsere Kämmerin Frau Fiona 
Rennert, Sie erreichen sie per E-Mail unter 
fiona.rennert@eberdingen.de.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Notrufe

Notruf� Tel. 112
Feuernotruf� Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz � Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Mo., Di., Do. 18.00 – 20:00 Uhr, Mi. 14:00 – 20.00 Uhr, 
Fr. 16.00 – 20.00 Uhr, Sa., So., Feiertag: 08:00 – 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten 
kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Not-
fällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Böblingen
Klinikum Böblingen, Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen

NEU: Öffnungszeiten ab 01.04.2026:
Mo. 19 – 22 Uhr, Di. 19 – 22 Uhr, Mi. 19 – 22 Uhr, Do. 19 – 22 Uhr, 
Fr. 19 – 22 Uhr, Sa., So. und an Feiertagen: 9 – 19 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon 0761 120 120 00

Tierärzte

Der Notdienst ist über Ihren Tierarzt zu erfragen.

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege Telefon 18900
Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke 
Anmeldung unter Tel. 18954

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Termine für die Gesprächskreise bitte telefonisch unter 07042/18900 
(Sozialstation Vaihingen) erfragen.
Montag, 01.06. von 17.30 – 19.30 Uhr Betreutes Wohnen (Pulverturm)

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Feiertagsdienst „Christi Himmelfahrt“ am 14.05.2026
Kathrin Ebert / Bianca Golchert / Kerstin Lanik
Wochenenddienst vom 16.05. bis 17.05.2026
Stefanie Kruppan-Pichlmaier / Kerstin Lanik / Monika Bicking
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen vereinzelnde Pflegekräfte 
nicht benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  
Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hospizgruppe Vaihingen an der Enz 

Kontakt-Telefon 07042 3767395

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemein-
de bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hinte-
re Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

13.05. 	� Sonnen-Apotheke Rutesheim, Pforzheimer Str. 4, 71277 Rutesheim,  
Tel.: 07152 - 5 21 34

		�  Herz-Apotheke Mühlacker, Bahnhofstr. 32, 75417 Mühlacker,  
Tel.: 07041 - 81 75 22

14.05. 	� Ostertor-Apotheke Markgröningen, Ostergasse 33,  
71706 Markgröningen, Tel.: 07145 - 45 97

		�  Central-Apotheke Mühlacker, Bahnhofstr. 42, 75417 Mühlacker,  
Tel.: 07041 - 8 10 69 46

15.05. 	� Landern-Apotheke, Auf Landern 24, 71706 Markgröningen,  
Tel.: 07145 - 51 79

16.05. 	� Schloss Apotheke Vaisana, Andreaestr. 16/1, 71665 Vaihingen an der Enz, 
Tel.: 07042 - 3 76 81 00

		�  Central-Apotheke international, Leonberger Str. 108, 71229 Leonberg, 
Tel.: 07152 - 4 79 69

17.05. 	� Schloss-Apotheke Hemmingen, Hauptstr. 9, 71282 Hemmingen,  
Tel.: 07150 - 91 67 91

18.05. 	� Schiller-Apotheke Ditzingen, Münchinger Str. 3, 71254 Ditzingen,  
Tel.: 07156 - 95 96 97

19.05. 	� Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4, 71277 Rutesheim,  
Tel.: 07152 - 99 78 16

		�  Rosen-Apotheke Wiernsheim, Wurmberger Str. 13, 75446 Wiernsheim, 
Tel.: 07044 - 50 27

20.05. 	� Heckengäu-Apotheke Mönsheim, Pforzheimer Str. 2, 71297 Mönsheim, 
Tel.: 07044 - 9 09 48 80

		�  Apotheke am Bergle Kleinglattbach, Schillerstr. 46,  
71665 Vaihingen an der Enz, Tel.: 07042 - 50 63

Notdienste
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Öffnungszeiten und Telefonnummern

Gemeindeverwaltung � Tel. 799-0
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Montag 15.30 – 18.00 Uhr
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466

Bauamt
Amtsleiter 799 306
stellv. Amtsleiterin 799 307
Sekretariat (Bauanträge, Wohnberechtigungsscheine) 799 305
Fax 799 477

Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat  799 316
Liegenschaften, KAG-Beiträge 799 317
Steueramt (Grund-und Gewerbesteuer, Hundesteuer,
Wasserzins, stellv. Kasse) 

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488

Hauptamt
Amtsleiter	�  799 304
stv. Amtsleiterin� 799 207
Sekretariat (KiGa-Gebühren)� 799 302
Sekretariat (Verlässliche Grundschule, Ferienbetreuung)� 799 301
Hallenbelegung, Ortseingangstafeln	�  799 204
Gemeindevollzugsbediensteter	�  799 205
Fax	� 799 499

Einwohnermeldeamt  
(Ausweise, Fundsachen, Gewerbean-/abmeldungen 	�  799 203

Standesamt	 � 799 202
Fax	� 799 455

Friedhof� 799 200
Fax� 799 499

Gemeindebauhof	�  819 9898
E-Mail: Bauhof@eberdingen.de
Bauhofleiter	�  0171 9506490
Stellv. Bauhofleiter	�  0151 55298877
Stellv. Wassermeister� 0171 9506518

Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag� 12.00 – 20.00 Uhr
Schwimmmeister	�  815 2247
Kiosk 	�  370 743

Verwaltungsaußenstellen:

Hochdorf/Enz� 799 502
Fax	� 799 599
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag� 8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag� 15.30 – 18.00 Uhr

Nussdorf	 � 799 501 
Fax	� 799 598
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag	�  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag	�  15.30 – 18.00 Uhr

Keltenmuseum Hochdorf/Enz	� 789 11
Fax	� 370 744
Öffnungszeiten: 
Mittwoch-Sonntag einschl. Feiertage� 10:00 - 17:00  Uhr
montags und dienstags geschlossen

Ortsbüchereien

Eberdingen� 799 208
Öffnungszeiten:
Montag � 14.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch  � 16.00 – 18.00 Uhr

Hochdorf/Enz� 871418
Öffnungszeiten:
Dienstag� 15:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag� 15:30 – 18:00 Uhr

Nussdorf� 940168
Öffnungszeiten:
Dienstag� 15.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 18.00 Uhr

Kindergärten
Eberdingen „Arche Noah“	� 7050
Hochdorf/Enz „Regenbogen“	� 77145
Hochdorf/Enz „Schillerstraße“	�  871417
Hochdorf/Enz „Waldzwerge“� 8132164
Nussdorf „Blumenstraße“	� 818350
Nussdorf „Reischachstraße“	�  5608

Grundschulen

Schillerschule Hochdorf/Enz 
(Stammschule) 	�  87140
Fax	� 871422
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de

Karl-Ehmann-Schule Nussdorf (Außenstelle)	�  970500
Fax 	�  9705022

Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule

Hochdorf	� 871421
Öffnungszeiten	�  11.15 - 17.00 Uhr

Nussdorf	 � 9705020
Öffnungszeiten:	�  11.30 – 17.00 Uhr

Forstdienststelle
Steffen Frank
(steffen.frank@landkreis-ludwigsburg.de)	�  07152 524 88

Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Fil. 603
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag	�  10.00 – 12.00 Uhr
� 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch – Freitag 	�  15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	�  10.00 – 12.00 Uhr

Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Fil. 602
Öffnungszeiten:
Montag - Samstag  �  10.00 – 12.00 Uhr

Kehrbezirke für Kaminreinigung

OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister
Thilo Salamon� 0178 / 4088242

OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfeger
Dennis Schekat	�  07142 9199262 / 015234504770

AVL ServiceCenter
Telefon	� 07141 1442828
Fax 	�  07141 1442829
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de
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Wer bist 
Du , Gott?

ABENDE  ÜBER  GLAUBE,  SINN  UND  DIE  GROSSEN  FRAGEN  DES  LEBENS
18. Mai 2026 NUSSDORF Christliche Sicht auf andere Religionen

15. Juni 2026 EBERDINGEN Die Bibel in der Tiefe verstehen: 
Markus 5: Jesus schenkt uns neues Leben

21. September 2026 HOCHDORF Was wissen wir über den Himmel?

9. November 2026 EBERDINGEN Die Bibel in der Tiefe verstehen: 
1. Korinther 13: Ohne Liebe. Ohne Wert.

Jeweils montags von  
19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 
mit Essen im Gemeindehaus. 
WILLKOMMEN SIND ALLE !  
Eine kurze Anmeldung erleichtert uns 
die Organisation:
            Pfarramt.Eberdingen-Nussdorf@elkw.de

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinden Eberdingen, Nussdorf und Hochdorf-Riet
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Zu unserem nächsten  Reparatur-Café am 

Dienstag,  19. Mai 2026  von 16:00 – 20:00 Uhr 
(Annahmeschluss 19:00 Uhr) 

 

im Werkraum der Schillerschule in Eberdingen-Hochdorf  
 
laden wir Sie unter dem Motto:  „Gemeinsam reparieren statt 
wegwerfen!“ recht herzlich ein. 
 
Kommen Sie mit  Ihren defekten Geräten/Gegenständen.  Das 
können allgemein mechanische  Geräte, Elektrokleingeräte, 
Unterhaltungselektronik, Spielsachen sowie Gegenstände aus Holz 
oder auch Textilien/Kleidung (keine Änderung von neuen 
Kleidungsstücken!) sein. 

Das Reparatur-Cafè-Team  freut sich wieder auf Sie! 

 

 

Bitte beachten!
Das Rathaus Eberdingen und die Verwaltungsstellen
sind am Freitag, 15.05.2026 (Brückentag), geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Bürgermeisteramt

NŠchste …ffnung am

 Montag 18.05.2026
  von 15.30 bis 16.45 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Spendenannahme ist am
       Dienstag 09.06.2026 
              von 19.30 bis 20.15
Wo? Hesselstra§e 10 in Eberdingen

Montag

Dienstag

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
21.05.2026, um 18.30 Uhr mit nachfolgender Tagesordnung im Sit-
zungssaal des Rathauses Eberdingen, Stuttgarter Straße 34, statt:
1. 	 Errichtung eines Lebensmittelmarktes im Ortsteil Nussdorf
	 - �Zustimmung zum Städtebaulichen Vertrag zur Kostenüber-

nahme von Planungsleistungen
2. 	� Bauvorhaben: Anbau eines beheizten Wintergartens als offene 

Wohnraumerweiterung, Rohrheimer Weg 15, Flst. Nr. 1438/11 
in Eberdingen

3. 	� Bauvoranfrage: Erstellung eines Wohngebäudes mit Garagen, 
Brückenackerweg, Flst. Nr. 2780 in Eberdingen

4. 	� Bauvoranfrage: Erschließung eines Grundstücks, Neubau ei-
nes Doppelhauses und Neubau einer Doppelgarage, Vordere 
Weingartenstraße 18, Flst. Nr. 279, 280 u. 281 in Hochdorf

5. 	� Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelga-
rage und Einliegerwohnung, Wiesengartenweg, Flst. Nr. 200/7 
in Nussdorf

6. 	� Erdauffüllung der Flurstücke Nr. 2743 und 2744, Gewann „Lan-
ge Äcker“ in Nussdorf

7. 	� Barrierefreier Umbau von Bushaltestellen im Ortsteil Eberdin-
gen und Hochdorf

	 - �Mitteilung des Ausschreibungsergebnisses und Vergabe der 
Arbeiten

8. 	� Satzungsänderung Wasserversorgungs- und Abwassersatzung
	 - �Beschluss über die Anpassung der Wasserversorgungssat-

zung sowie der Abwassersatzung
9. 	 Katzenschutzverordnung zum Schutz freilebender Katzen
	 - Beschluss über die Neufassung der Katzenschutzverordnung
10. 	 Arbeitsmarktzulage Freibadmitarbeitende
	 - Erweiterung bisherige Beschlussfassung Arbeitsmarktzulage
11. 	 Aktion „Gelbes Band“
12. 	� Kriminalitäts- und Verkehrsunfallstatistik 2025 Eberdingen
13. 	 Einwohnerfragezeit
14. 	 Verschiedenes und Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

Der Vorsitzende des Gemeinderats
Carsten Willing
- Bürgermeister -
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Stellenangebote

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Eberdingen hat zum 1. Juli 2022 ein Online-Be-
werberportal eingeführt. Ab sofort können Bewerbungen nur 
noch über das Bewerberportal auf unserer Gemeindehomepage 
www.eberdingen.de/bewerberportal eingereicht werden.
Kämmerei und Personalamt

Wir suchen:
•	 Erzieher (m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang von  

80 bis 100 %.
•	 sonstige Fachkräfte (m/w/d) nach §7 KiTaG.
•	 Erzieher (m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang von  

50 bis 70 %.
•	 Springer (m/w/d) mit einem Beschäf-

tigungsumfang bis zu 100 %.

Für nähere Informationen scannen Sie den 
QR-Code oder besuchen Sie unsere Ge-
meindehomepage www.eberdingen.de.

Bürgerinformationen

Feuerwehr Eberdingen
www.ffw-eberdingen.de

Abt. Eberdingen
Am Montag, 18.05. trifft sich die Abt.-wehr um 19.30 Uhr zu einer 
Übung.

Abt. Hochdorf/Enz
Am Montag, 18.05. trifft sich die Abt.-wehr um 19.30 Uhr zu einer 
Übung.

Abt. Nussdorf
Am Montag, 18.05. trifft sich die Abt.-wehr um 19.30 Uhr zu einer 
Übung.

Müllabfuhr

Samstag, 16.05. Glas (E + Hdf + Ndf)
Dienstag 19.05. Biotonne (E+H+N)
Dienstag 19.05. Gelbe Tonne (E)

Schulnachrichten

Helene-Lange-Gymnasium

Das HLG ist erneut Kulturschule  
des Landes Baden-Württemberg!
Wir freuen uns sehr, dass wir erneut offizielle Kulturschule des Lan-
des Baden-Württemberg sind und weiterhin am Landesprogramm 
teilnehmen können. Das Landesprogramm „Kulturschule Baden-
Württemberg“ besteht seit 2015 und fördert kulturell-ästhetische 
Unterrichtsmethoden in allen Schulfächern, insbesondere den na-
turwissenschaftlichen.

Wie das konkret aussieht? Bei uns am HLG gestalten zum Beispiel 
alle Schülerinnen und Schüler im Rahmen eines Science Slam-
Workshop einen möglichst kreativen Vortrag zu einem Thema in 
Biologie und die Schülerinnen und Schüler der Klassen 10 nehmen 
an einem Unterrichtsprojekt zum Thema „Atome und molekulare 
Verbindungen“ im Fach Chemie teil, das von einem Choreographen 
und Tanzpädagogen begleitet wird. Neu ist in diesem Schuljahr au-
ßerdem ein Projekt im Fach Mathematik für die Klassenstufe 8. Die 
Kulturschule wird aber auch außerhalb des Fachunterrichts leben-
dig: So gestalten unsere Schülerinnen und Schüler der Gesangs- 
und Instrumentalklassen mehrere Kulturpausen im Jahr – Pausen, 
in denen überall im Schulhaus und auch in unserem Innenhof Musik 
oder Gesang erklingt. Als Premiere wird im Mai zudem eine „Wort-
Kulturpause“ ausprobiert, in der verschiedene Texte (auf Deutsch, 
Englisch und Französisch) von Schülerinnen und Schülern darge-
boten werden.
Wir sind sehr dankbar für unsere Entwicklung als Kulturschule. An 
dieser Stelle möchten wir daher besonders unserem Kulturteam 
danken, das aus Lehrerinnen und Lehrern, aus Schülerinnen und 
Schülern und auch aus Eltern besteht, die sich gemeinsam für das 
HLG als Kulturschule engagieren. Dank geht zudem an das Lan-
desprogramm, das mittels seines Netzwerkes einen wertvollen 
Austausch mit anderen Kulturschulen ermöglicht, Projekte finanziell 
unterstützt sowie auch verschiedene Fortbildungs- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten schafft.
Dass wir als Schule unseren Schülerinnen und Schülern so viele 
verschiedene Kulturschul-Projekte anbieten können, liegt aber zu-
letzt auch an der Unterstützung unserer Bildungspartner. So ist der 
Science Slam-Workshop zum Beispiel jedes Jahr aufs Neue um-
setzbar, weil unser Bildungspartner, die Spinner Automation, diesen 
finanziell fördert. Vielen Dank dafür!
Mehr Einblicke in unsere Arbeit als Kulturschule finden Sie auf un-
serer Homepage (www.hlg-markgroeningen.de) oder auch in der 
erst kürzlich veröffentlichten „Didaktik der Kulturschule“, zu der wir 
Unterrichtsbeispiele beigetragen haben.

Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz

Maientagsmatinée am 24. Mai, 11:15 Uhr, in der Peterskirche
Die Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz lädt im Rahmen des 
Vaihinger Maientags herzlich zur traditionellen Maientagsmatinée 
ein.
Am Pfingstsonntag, 24. Mai, um 11:15 steht in der Peterskirche ein 
festliches und abwechslungsreiches Feiertagskonzert auf dem Pro-
gramm: Schülerinnen und Schüler der
Jugendmusikschule präsentieren klassische und moderne Werke, 
unter anderem von Beethoven, Strauß und Villa-Lobos. Zu hören 
sind Kompositionen für Klavier und Violine, Harfe, Gitarre, Horn, Sa-
xophon, Trompete, Schlagzeug und Akkordeon. Der Eintritt ist frei, 
wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Allgemeine Informationen zu allen Kursen, Instrumental- und En-
semblefächern erhalten Sie über das Sekretariat. Dort kann bei Be-
darf auch gerne eine kostenlose „Schnupperstunde“ für den Instru-
mentalunterricht vereinbart werden.

Kontakt:
Stadt Vaihingen an der Enz
Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz
Grabenstr. 18, 71665 Vaihingen an der Enz
Tel. 07042-18510
jugendmusikschule@vaihingen.de
www.jugendmusikschule-vaihingen.de

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

Agentur für Arbeit Ludwigsburg

Berufe in Uniform – Infotag zu Ausbildung und Studium am 
Donnerstag, 21. Mai 2026
Berufe in Uniform sind spannend, abwechslungsreich und vielseitig. 
Experten von Polizei und Bundespolizei, Bundeswehr und Zoll ste-
hen interessierten Jugendlichen am Donnerstag, 21. Mai 2026, zu 
Themen wie Zugangsvoraussetzungen, Laufbahnen, Berufschan-
cen, Aus- und Weiterbildung oder auch Studium Rede und Antwort.
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Von 10:00 – 16:30 Uhr können sich Jugendliche und junge Erwach-
sene an den einzelnen Ständen der verschiedenen Arbeitgeber im 
Berufsinformationszentrum unverbindlich informieren und haben 
Gelegenheit, individuelle Fragen an die Ausbildungsberater zu stel-
len. Darüber hinaus werden zu folgenden Zeiten Vorträge angebo-
ten: 13:00 Uhr Bundeswehr, 14:00 Uhr Bundespolizei, 15:00 Uhr 
Polizei, 16:00 Uhr Zoll

Veranstaltungsdaten:
Donnerstag, 21. Mai 2026, 10:00 - 16:30 Uhr
Agentur für Arbeit Ludwigsburg
Berufsinformationszentrum BiZ
Stuttgarter Straße 53
71638 Ludwigsburg

Landratsamt Ludwigsburg

Jetzt junge Bäume richtig gießen und schützen
Das Frühjahr zeigt sich in diesem Jahr ungewöhnlich trocken 
– eine echte Belastungsprobe für viele Pflanzen. Besonders 
betroffen sind frisch gepflanzte Obstbäume, die in den ersten 
Jahren auf gute Pflege angewiesen sind. Die Beratungsstelle 
für Obst- und Gartenbau des Landratsamts hat praktische 
Tipps.

Wasser ist jetzt entscheidend
Junge Obstbäume brauchen in der Wachstumsphase regelmäßig 
Wasser, um gut anzuwachsen und sich dauerhaft zu etablieren. 
Empfohlen werden pro Gießgang etwa 50 bis 100 Liter Wasser je 
Baum – und dies, abhängig von den Regenmengen, vier bis fünf Mal 
in der Vegetationsperiode von März bis Oktober. Wichtig ist, dass 
das Wasser auch wirklich dort ankommt, wo es gebraucht wird: 
Ein Gießrand rund um die Baumscheibe hilft, das Wasser gezielt im 
Wurzelbereich zu halten.

Konkurrenz vermeiden
Ebenso wichtig: Die Fläche rund um den Stamm sollte in den ersten 
Jahren frei von Gras und anderen Pflanzen bleiben. So bekommt der 
junge Baum ausreichend Wasser und Nährstoffe.

Sonnenschutz für empfindliche Rinde
Neben der Wasserversorgung spielt auch der Schutz der Rinde eine 
große Rolle. Ein Weißanstrich am Stamm und an den unteren Leit-
ästen schützt vor Sonnenbrand und beugt Rissen vor. Das ist nicht 
nur im Winter sinnvoll, sondern auch im Sommer – besonders bei 
starker Sonneneinstrahlung.
Ohne diesen Schutz können Krankheitserreger leicht eindringen. 
Dazu zählen zum Beispiel Pilze und Bakterien, die Schäden an der 
Rinde verursachen und den Baum langfristig schwächen können.

Fazit
Wer jetzt gießt, den Boden freihält und die Rinde schützt, schafft die 
besten Voraussetzungen, damit junge Obstbäume gesund wach-
sen und sich gut entwickeln.

Geschäftsteile Leistungen Asyl
Zusätzliche Schließtage bis Juli wegen Bezahlkarte
Die Umstellung der Asylbewerberleistungen auf die Bezahl-
karte soll bis Ende Juli 2026 abgeschlossen sein. Die Ge-
schäftsteile Leistungen Asyl des Landratsamts Ludwigsburg 
haben bislang rund 900 Fälle und damit etwa die Hälfte al-
ler Umstellungen bearbeitet. Um die Einführung nun zügig 
abschließen zu können, werden die Ausgabetage für die 
Bezahlkarten deutlich ausgeweitet. Damit verbunden sind 
zusätzliche Schließtage der Geschäftsteile, an denen die Mit-
arbeitenden die Karten an die Leistungsempfängerinnen und 
-empfänger ausgeben.

Zusätzliche Schließtage
Die Geschäftsteile Leistungen Asyl bleiben an folgenden Tagen ge-
schlossen:
Im Mai: Dienstag, 12.05. und 19.05.
Im Juni: Dienstag, 09.06., 16.06., 23.06. und 30.06.
Im Juli: Dienstag, 07.07., 14.07., 21.07. und 28.07.
Ergänzend finden im Mai an voraussichtlich vier weiteren kunden-
freien Tagen sowie im Juni und Juli an jeweils sechs zusätzlichen 
kundenfreien Tagen Kartenausgaben statt.

Bewährtes Verfahren bleibt bestehen
Die Umstellung erfolgt nach einem festgelegten Ablauf: Zunächst 
legen die zuständigen Mitarbeitenden die Fälle im System an. An-
schließend werden die betroffenen Personen schriftlich informiert 
und zu festen Terminen eingeladen. Vor Ort werden die Bezahlkar-

ten ausgegeben und mit Unterstützung des Sozialdienstes und der 
Leistungsabteilung gemeinsam mit den Empfängerinnen und Emp-
fängern registriert und aktiviert. Dieses strukturierte Verfahren hat 
sich bewährt und sorgt dafür, dass Rückfragen und Probleme im 
Nachgang möglichst gering bleiben.
Nach aktueller Planung sollen die letzten Bezahlkarten bis zum 28. 
Juli 2026 ausgegeben werden.

Stadtradeln 2026 im Landkreis Ludwigsburg:  
Anmelden und ab 1. Juli gemeinsam Kilometer sammeln
Am 1. Juli startet das Stadtradeln 2026 im Landkreis Lud-
wigsburg. Bis zum 21. Juli heißt es dann: Kilometer sammeln, 
Teamgeist stärken und gemeinsam ein Zeichen für klima-
freundliche Mobilität setzen.

Einfach im Alltag mitmachen
Jeder geradelte Kilometer zählt – egal, ob die Fahrt zum Bäcker, zur 
Arbeit oder die lange Tour am Wochenende. Beim Stadtradeln kann 
jede und jeder ganz einfach im Alltag mitmachen. Für zusätzliche 
Motivation können Unterteams gebildet werden, etwa in Unterneh-
men, im Freundeskreis oder in Schulklassen. Für Schulen gibt es 
auch dieses Jahr die Möglichkeit, am Sonderwettbewerb „Schul-
radeln“ teilzunehmen.
Anmeldung zum Stadtradeln unter: 
www.stadtradeln.de/landkreis-ludwigsburg

Attraktive Preise zu gewinnen und gemeinsame Auftakt-
Radtour
Der Landkreis Ludwigsburg nimmt bereits zum zehnten Mal am 
Stadtradeln teil. Anlässlich des Jubiläums werden unter allen Teil-
nehmenden attraktive Preise verlost. Zudem lädt das Landratsamt 
Ludwigsburg zusammen mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
Club (ADFC) am 4. Juli zu einer gemeinsamen Auftakt-Radtour ein, 
die in Ludwigsburg startet. Ziel wird der Beginn des 24-Stunden-
Radelns in Bietigheim-Bissingen sein. Weitere Informationen hierzu 
folgen auf der Stadtradeln-Webseite des Landkreises (www.stadt-
radeln.de/landkreis-ludwigsburg) und über die Presse.
Alle teilnehmenden Kommunen werden vom Landesverkehrsminis-
terium unterstützt: Die Initiative Radkultur übernimmt die Teilnahme-
gebühren und stellt Werbematerialien und Vorlagen zur Verfügung.

Hintergrundinformationen zum Stadtradeln und zur Initiative 
Radkultur
Das Stadtradeln ist eine Kampagne der Klima-Bündnis-Services. 
Die Organisation ergänzt die Struktur des europäischen Städtenetz-
werks Klima-Bündnis und bündelt Beratungsangebote, Kampag-
nen und Dienstleistungen zur Datenerhebung für die Umsetzung 
kommunaler Klimaschutzmaßnahmen. Bereits seit 2008 findet das 
Stadtradeln statt. Es hat im vergangenen Jahr allein in Baden-Würt-
temberg mehr als 220.000 Menschen aufs Fahrrad gebracht.
Die Initiative Radkultur hat das Ziel, mehr Menschen für das Fahrrad 
im Alltag zu gewinnen – für die eigene Gesundheit und eine umwelt-
freundliche Mobilität. Mit kreativen Kampagnen und Aktionen macht 
sie das Radfahren sichtbar, erlebbar und attraktiv.

Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V.

Update zur Reform des „Heizungsgesetzes“
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. gibt einen 
Überblick über aktuelle Änderungen rund um den Heizungs-
tausch.
Das Gebäudemodernisierungsgesetz (GModG) soll das Gebäude-
energiegesetz (GEG) ablösen und den Einbau fossiler Heizungen 
wieder vereinfachen. Da die Nutzung fossiler Brennstoffe ein hohes 
Kostenrisiko birgt, beispielsweise durch Faktoren wie hohe Kosten 
und geringe Verfügbarkeit von Biogas und Bioöl, aber auch stei-
gende Netzentgelte und der Rückbau der Verteilnetze für Erdgas, 
sollen mit der sogenannten „Heizkostenbremse“ Mietende finanziell 
geschützt werden. Denn diese haben keinen Einfluss auf ihre Heiz-
technik. Hierzu wurden am 30. April 2026 erste Informationen ver-
öffentlicht.
Derzeit wird der CO2-Preis fürs Heizen nach einem Stufenmodell 
zwischen Mietenden und Vermietenden aufgeteilt. Je schlechter 
die Energiebilanz, desto mehr zahlt der Vermietende. Nun soll es 
eine pauschale 50:50-Aufteilung zwischen den Parteien geben – 
unabhängig vom energetischen Zustand des Gebäudes. Erstmals 
werden auch die Mehrkosten für klimafreundliche Kraftstoffe wie 
Biogas- und Öl je zur Hälfte aufgeteilt; dasselbe gilt für die stetig 
steigenden Gasnetzentgelte.
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Die Heizkostenbremse greift erst mit der Reform des GModG; hier-
zu gibt es noch immer kein konkretes Datum. Ab dem 01.07.2026 
sollte aber bereits eine weitreichende Regelung aus dem GEG-In-
krafttreten – in Großstädten dürfen neue Heizungen nur noch mit 
einem Anteil von mindestens 65 erneuerbarer Energien betrieben 
werden; da dies im GModG angepasst werden soll, wurde diese 
65-Prozent-EE-Regelung vorerst auf den 01.11.2026 verschoben.
Ob vermietet oder selbstbewohnt, egal wie die politischen Rahmen-
bedingungen sich ändern, Wärmepumpen stellen langfristig die 
kostengünstigste Wärmeversorgung dar und steigern den Immo-
bilienwert. Die LEA unterstützt beim Heizungstausch mit einer kos-
tenfreien, telefonischen Beratung. Terminvereinbarungen erfolgen 
unter 07141 68893-0.

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de

Aktuelle Erreichbarkeit:
Häufig sind wir in Beratungsgesprächen und deshalb nicht erreich-
bar. Bitte hinterlassen Sie uns dann eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter oder schreiben uns eine E-Mail. Wir nehmen dann bald-
möglichst Kontakt zu Ihnen auf.
Bitte beachten Sie, dass wir Sie aus Datenschutzgründen nur mit 
unterdrückter Telefonnummer anrufen können. Sie hören außerdem 
keinen Besetztton, auch wenn auf der angerufenen Leitung gerade 
gesprochen wird.
Falls Sie Lebensmittel oder Kleider für unsere Tafel vorbeibringen 
möchten, bitten wir Sie, uns kurz anzurufen, damit Sie nicht um-
sonst bei uns vorbeikommen.

Wir haben folgende Kernzeiten für Sie eingerichtet:
Montag bis Donnerstag: von 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: von 13.30 bis 16:30 Uhr
Natürlich sind auch Terminvereinbarungen außerhalb dieser Zeiten 
möglich. Ausführliche Informationen über unsere Hilfs- und Bera-
tungsangebote finden Sie auf unserer Homepage: 
www.diakonie-vaihingen.de

Sozial- und Lebensberatung, Schwangerenberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund um 
Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder Konflikten.
Beratungstermine können Sie gerne in unserem Sekretariat, telefo-
nisch oder per E-Mail vereinbaren. Außerdem bietet die Sozial- und 
Lebensberatung der Diakonischen Bezirksstelle eine Online-Bera-
tung und wöchentliche offene Sprechstunden an.

Unsere Offene Sprechstunde …
•	 findet in der Regel immer montags ab 9:00 Uhr und donners-

tags ab 13:30 Uhr statt
•	 ist für Ratsuchende in akuten Notsituationen oder mit kurzen 

Anliegen gedacht.
•	 ist eine Alternative, wenn die Wartezeit auf ein reguläres Bera-

tungsgespräch zu lang erscheint.
•	 bietet eine begrenzte Kapazität von maximal 6 kurzen Bera-

tungsgesprächen (ca. 30 Minuten). Sollten mehr Personen zur 
offenen Sprechstunde kommen, werden diese an diesem Tag 
leider nicht beraten werden können. Sollte die Reihenfolge der 
Ratsuchenden nicht klar sein, wird die Reihenfolge ausgelost.

•	 kann ohne vorherige Terminvereinbarung genutzt werden – Sie 
können einfach vorbeikommen. Bitte planen Sie jedoch War-
tezeiten ein und denken Sie daran, alle relevanten Unterlagen 
mitzubringen.

Kurberatung
Beratung und Vermittlung von Eltern-Kind-Kuren oder Mütter/Vä-
terkuren. Beratungstermine können Sie gerne telefonisch oder per  
E-Mail vereinbaren.
Katja Rostan, Tel.: 07042 930430
E-Mail:rostan@diakonie-vaihingen.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Beratung für Menschen in belastenden Lebenssituationen, bei Kon-
flikten in Partnerschaft oder Familie. Beratungstermine können Sie 
gerne in unserem Sekretariat, telefonisch oder per E-Mail vereinbaren.

Schuldnerberatung
Beratung für überschuldete Familien und Einzelpersonen im Land-
kreis Ludwigsburg.
Telefonische Anmeldung jeden Dienstag: von 9:00 bis 11:30 Uhr und 
14:30 bis 16:30 Uhr unter der Telefonnummer: 07141 68 939 21 00

Suchtberatung
Psychosoziale Beratung und ambulante Behandlung für Suchtgefähr-
dete, Suchtkranke und deren Angehörige in Vaihingen/Enz und Korn-
westheim. Kontakt und Terminvergabe unter PSB Kornwestheim
Telefon: 07154 805975 0; Fax: 07154 805975 30
E-Mail: psb@kreisdiakonieverband-lb.de

GPZ West/Tagesstätte Treffpunkt
Unsere Tagesstätte Treffpunkt, das Café Mittendrin und das Kon-
taktstüble sind Orte der Begegnung. Menschen mit psychischen 
Erkrankungen haben hier die Möglichkeit, in einem positiven Rah-
men ihre Zeit sinnvoll zu verbringen und gemeinsam mit anderen zu 
gestalten.
Tagesstätte Treffpunkt: montags und mittwochs zwischen 9:00 
bis 15:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie vor einem Besuch einen Gesprächstermin.
Frau Ingrid Auf-Dreja, Tel.: 07042-9304 20, E-Mail: tagesstaette@
diakonie-vaihingen.de
Café Mittendrin immer freitags zwischen 10:00 und 12:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontaktstüble findet immer montags von 18.30 Uhr bis ca. 20:00 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Am Kirchplatz 5, 71665 Vai-
hingen/Enz statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tafel Vaihingen/Enz
Leider können wir zurzeit keine neuen Tafelkundenkarten für einen 
Einkauf in unserem Tafelladen ausstellen. Neukundinnen und -kun-
den können nur für den Einkauf in unserer Secondhand-Kleider-
kammer eine Einkaufskarte erhalten. Kundenkarten werden immer 
dienstags zwischen 10:00 und 11:00 Uhr verlängert.
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Geistlicher Impuls
von Franziska Mezger
„Was steht ihr da und schaut 
zum Himmel?“ Diese Frage rich-
ten zwei Engel an die Jünger von 
Jesus, die nach seiner Himmel-
fahrt herumstehen und in den 
Himmel starren.
Auf den ersten Blick scheint die 
Frage seltsam. Es ist doch ver-
ständlich, dass die Jünger Jesus 
hinterhersehen. Ihr Freund und 
Messias, auf den sie so lange 
gewartet hatten, den sie sterben 
sehen mussten, der gerade erst 

wieder unter ihnen war, war einfach so in den Himmel verschwun-
den und hatte sie auf der Erde stehen lassen.
Sicherlich sind die Jünger verunsichert und schauen voller Sehn-
sucht zum Himmel, weil sie sich Jesus zurückwünschen mit seiner 
göttlichen Macht und der Weisheit, was als nächstes zu tun ist. Jetzt 
sind sie plötzlich auf sich allein gestellt.
Viele Christen können diese Sehnsucht nach Jesus und dem Him-
melreich sicher nachvollziehen. Ich kenne dieses Gefühl nur zu gut, 
dass ich ratlos bin, wie es weitergehen soll, und mir wünsche, Jesus 
wäre hier bei mir, um mich zu beraten und zu leiten.
Und in Anbetracht der Zustände in unserer Welt und der Anfein-
dung, die das Christentum überall erfährt, ist es nur zu verständlich, 
dass viele Christen sich nach dem Himmel sehnen und darauf war-
ten, dass dort endlich alles gut wird.
Die Frage, die die Engel an die Jünger stellen, ist trotzdem berech-
tigt. Und auch wir sollten sie uns zu Herzen nehmen. Denn wenn wir 
immer nur auf den Himmel schauen, übersehen wir, was Jesus hier 
begonnen hat.
Seine Zeit unter den Menschen war buchstäblich der Himmel auf 
Erden. Gott ist nicht da, wo der Himmel ist. Sondern wo der Himmel 
ist, da ist Gott.
Mit seiner Zeit auf der Erde hat Jesus uns ein Stück vom Himmel 
geschenkt. Als Vorgeschmack darauf, was uns im ewigen Leben 
erwartet. Aber auch als Auftrag, dass wir dieses Stück Himmel auf 
Erden pflegen und erweitern sollen.
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